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„etwas Kreatives“ mit den Landfrauen aus Mengen  

Termin: Mittwoch, 5. August 2015 
Beginn: 15:00 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 
Tref punkt: 14:50 Uhr, Foyer Alemannenschule 
Sonstiges: Die Landfrauen aus Mengen freuen sich auf euer 
Kommen! Die Veranstaltung steht ganz unter dem Motto: „Al-
les rund um das Obst“.   
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Valeria Benz, Jan Karisa Kalama Berger, Silvia Biehler, Nico Hanser, Robin Hanser, 
Luisa Hipp, Melina Jakob, Maya Jansen, Meike Nudischer, Jade Pfahler, Leonie 
Reich, Leandra Rupp, Lara Sahl-Gugel, Lea Schweizer, Romy Wochner, Marvin 
Mittelbach, Alisa Mittelbach, Matthias Mack, Jana Bronner, Selina Hof mann, 
Marlene Kaltenbach, Amelie Orth, Felizia Lupberger, Laura Righi, Maya Weyel 

Malkurs mit Dieter Dörle, Bouleabteilung 
des SC Mengen e.V. 

Termin: Freitag, 7. August 2015 
Beginn:  9:30 Uhr, Ende: 16:00 Uhr 
Tref punkt: 9:20 Uhr, Bouleplatz SC Mengen 
Sonstiges: Bitte zieht euch künstlergerecht an, da die Klei-
dung möglicherweise schmutzig werden kann und bringt 
euch eine Kopfbedeckung mit!  
Ihr möchtet eure Malkünste unter Beweis stellen? Dieter Dörle 
und die Bouleabteilung des SC Mengen e.V. machen es möglich. 
Ihr werdet sowohl theoretisch als auch praktisch in das Handwerk 
der „Kunst“ eingewiesen. Die selbst gemalten Bilder könnt ihr an-
schließend euren Freunden und der Familie zeigen. Für das leib-
liche Wohl (Getränke und Mittagessen) sorgt der SC Mengen e.V.   
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Lea Schweizer, Leonie Reich, Katharina Pfundstein, Lena Neumann, Lara Sahl-
Gugel, Mara Fehr, Maya Jansen, Elvine Streif, Alisa Mittelbach, Jasmin Kenk, 
David Reinle, Jade Pfahler, Jana Bronner, Marvin Mittelbach, Selina Hof mann, 
Manoa Herb, Emelie Karle, Felizia Lupberger, Lorena Karle, Amelie Orth 

  

Freiburger Ballschule mit dem TC Mengen e.V. 

Termin: Montag, 10. August 2015 
Beginn: 9:30 Uhr, Ende: 17:00 Uhr   
Tref punkt: 9:20 Uhr, Tennisplatz Mengen 
Sonstiges: Bitte packt euch auf jeden Fall eine Trinkl asche ein! 
Der Tennisclub Mengen e.V. bietet für euch auch dieses Jahr wieder 

ein Schnuppertraining zum vielseitigen Erleben und Wahrnehmen 
verschiedener Ballsportarten an. Hier habt ihr eine Menge Zeit, euch 
wieder einmal so richtig auszutoben! Für Getränke und ein warmes 
Mittagessen ist gesorgt. Bitte bringt aber eine Trinkl asche mit.   
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Laurin Felbinger, Meike Nudischer, Valeria Benz, Lena Neumann, Nina Kurap-
kat, Schirin Salar, Arian Salar, Valentina Weis, David Reinle, Simon Reinle, Do-
minik Schmidt, Manoa Herb

Wir suchen „dein“ Lieblingsgemüse... 
Landfrauen Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg e.V. 

Termin: Mittwoch, 12. August 2015 
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: 13:30 Uhr   
Tref punkt: 9:50 Uhr, Schulküche der Johann-Philipp-Glock-Schule 

Sonstiges: Bitte bringt einen Küchenschürze mit! 
Unsere Landfrauen aus Schallstadt, Wolfenweiler und Leuters-
berg suchen mit dir zusammen, „dein“ Lieblingsgemüse und be-
reiten es lecker und dekorativ zu. Interessierte Mütter und Väter 
sind gerne willkommen!   
Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Valeria Benz, Eliah Gassert, Melissa Hassler, Samantha Hassler, Luisa Hipp, 
Melina Jakob, Nina Kurapkat, Leonie Reich, Leandra Rupp, Marlon Rupp, Lara 
Sahal-Gugel, Sina Häberlin, Marvin Mittelbach, Alisa Mittelbach, Selina Hof -
mann, Hannah Jäger, Samira Jäger, Amelie Orth, Maya Weyel 

  

Kinonachmittag mit dem Häusle e.V. 

Termin: Freitag, 14. August 2015 
Beginn: 15:30 Uhr, Ende: 17:30 Uhr  
Tref punkt: 15:20 Uhr vor der Käppelescheune 
Das „Häusle“ veranstaltet für euch einen gemütlichen Filmnach-
mittag und freut sich auf euer Kommen! Bitte beachtet, dass die 
Veranstaltung aufgrund der Aufstockung der Teilnehmerzahl, 
nicht im Häusle sondern in der „Käppelescheune“ statti ndet.  

Für die Veranstaltung sind angemeldet: 
Leonie Reich, Samantha Hassler, Dominik Tittel, Laurin Felbinger, Melissa Hass-
ler, Lars Schwenk, Felix Schwenk, Valeria Benz, Lena Neumann, Lara Sahl-Gugel, 
Jasmin Kenk, Marlon Rupp, Julian Kenk, Silvia Biehler, Schirin Salar, Leandra 
Rupp, Melina Jakob, Arian Salar, Elvine Streif, Nico Hanser, Eliah Gassert, Robin 
Hanser, Sarah Rütschlin, Mara Fehr, Jade Pfahler, Marvin Mittelbach, Matthias 
Mack, Dominik Schmidt, Alisa Mittelbach, Jana Bronner, Selina Hof mann, Han-
nah Jäger, Samira Jäger, Amelie Orth, Felizia Lupberger, Laura Righi 

Sommerferienprogramm 2015 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  
Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  
Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 
Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 1. August 2015 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldst. 16 A, 
79258 Hartheim Breisgau, 07633 13355 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler, 
Waldweg 2, 79410 Badenweiler,07632 
376 
  
Sonntag, 2. August 2015 
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen, 
Bahnhofstraße 6, 79189 Bad Krozingen, 
07633 4747 
  
Samstag, 8. August 2015 
St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 
Münstertal,Schwarzwald, 07636 566 
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstra-
ße 57, 79379 Müllheim, Baden, 07631 
740600 
  
Sonntag, 9. August 2015 
Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstraße 15, 
79219 Staufen im Breisgau, 07633-6263 
Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, 79395 
Neuenburg am Rhein, 07631-72029 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN
  

Satzung 

über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
vom 28. Juli 2015

Der Gemeinderat der Gemeinde hat am 28. Juli 2015 aufgrund 
des § 4 in Verbindung mit   § 19 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen 
und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnitts-
sätzen.   
(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme   
bis zu 3 Stunden 18,00 Euro, 
von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 36,00 Euro, 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)  48,00 Euro. 
  
§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird 
je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Been-
digung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitab-
stand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der zwei-
ten Tätigkeit zugerechnet werden.   
(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet.   
(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei 
Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer 
der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die 
Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigun-
gen, die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattinden, 
werden in die Sitzung eingerechnet.   
(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 
  
§ 3 Aufwandsentschädigung 
(1) Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amts eine 
Aufwandsentschädigung.   
Diese wird gezahlt bei Gemeinderäten 
1. als jährlicher Grundbetrag in Höhe von 300,00 Euro,   
2. als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von   
§ 30,00 Euro bei einer Sitzungsdauer und Anwesenheit von 
bis zu zwei Stunden,   
§ 45,00 Euro bei einer Sitzungsdauer und Anwesenheit von 
bis zu vier Stunden und   
§ 55,00 Euro bei einer Sitzungsdauer und Anwesenheit von 
über vier Stunden.   
Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen 
desselben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.   
(2) Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters er-
halten eine zusätzliche Aufwandentschädigung. Diese be-
trägt: 

a) für den 1. Bürgermeisterstellvertreter 130 Euro/monatlich 
und   
b) für den 2. Bürgermeisterstellvertreter 80 Euro/monatlich.   
(3) Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Ver-
tretung des Bürgermeisters erhält ein ehrenamtlicher Stell-
vertreter des Bürgermeisters neben dem Grundbetrag der 
Aufwandsentschädigung nach Absatz 3 eine Entschädigung 
nach § 1.   
(4) Die Grundbeträge und Sitzungsgelder nach den Absätzen 
1 und 2 und die werden nachträglich im Dezember eines je-
den Jahres in einem Gesamtbetrag gezahlt. Die Aufwands-
entschädigung entfällt, wenn der Anspruchsberechtigte sein 
Amt ununterbrochen länger als drei Monate tatsächlich nicht 
ausübt, für die über drei Monate hinausgehende Zeit.   
(5) Bei vorzeitiger Beendigung des Ehrenamtes bemisst sich 
der Grundbetrag nach § 3 Abs. 1 auf 1/12 des Grundbetrages 
je Monat, in dem die Ausübung des Amtes als Gemeinderat 
noch erfolgte. 

§ 4 Reisekostenvergütung 
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets 
erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach 
§ 1 Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergütung in entspre-
chender Anwendung der Bestimmungen des Landesreise-
kostengesetzes. Maßgebend ist die Reisekostenstufe B, für 
die Fahrtkostenerstattung die für Dienstreisende der Besol-
dungsgruppen A 8 bis A 16 geltende Stufe. 
  
§ 5 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2015 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit vom 24. Juli 2001 außer Kraft. 

Schallstadt, 28. Juli 2015 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 
4 der GemO in der derzeit gültigen Fassung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Schall-
stadt geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne 
tätig zu werden, verstreichen lässt, kann eine etwaige Verlet-
zung gleichwohl auch später geltend machen, wenn   
•  die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

•  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverlet-
zung gerügt hat.

 
Schallstadt, 28. Juli 2015 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
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Gemeinde Schallstadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Satzung  
zur Änderung der Satzung der Gemeinde Schallstadt 

über die förmliche Festlegung des Erneuerungsgebietes 
„Ortsmitte Schallstadt“ vom 20. Januar 2009, zuletzt 

geändert am 20. Juli 2010

Der Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt hat aufgrund 
des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg am 
28.07.2015 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des Erneuerungsgebietes „Ortsmit-
te Schallstadt “ beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Änderung

Gegenstand der Änderung ist der Lageplan zu § 1 Abs. 2 der 
Satzung der Gemeinde Schallstadt über die förmliche Festle-
gung des Erneuerungsgebietes „Ortsmitte Schallstadt“ vom 
20. Januar 2009, zuletzt geändert am 20. Juli 2010.

§ 2 Inhalt der Änderung

Das Erneuerungsgebiet wird um nachfolgend genannte 
Grundstücke erweitert:
− Grundstück Flst. Nr. 5732, Gemarkung Wolfenweiler,  
− Grundstück Flst. Nr. 5731, Gemarkung Wolfenweiler,  
− Grundstück Flst. Nr. 1559, Gemarkung Wolfenweiler,  
− Grundstück Flst. Nr. 3533, Gemarkung Wolfenweiler,   
− Grundstück Flst. Nr. 3542, Gemarkung Wolfenweiler,  
− Grundstück Flst. Nr. 3540 Gemarkung Wolfenweiler,  
− Grundstück Flst. Nr. 3541, Gemarkung Wolfenweiler. 

Die vorstehend genannten Grundstücke beinden sich alle im 
Besitz der Gemeinde Schallstadt und sind im beigefügten La-
geplan vom 28. Juli 2015 gesondert gekennzeichnet.  
§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer öfentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men einer Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der Verletzungen begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der 

Gemeinde Schallstadt geltend gemacht worden ist.  Wer die 
Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl  auch später geltend machen, 
wenn

-  die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

-  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen 
oder

−  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet  
oder

- ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Schallstadt, den 28. Juli 2015
Jörg Czybulka, Bürgermeister

Öfentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der Satzung der Gemeinde Schallstadt  
über den Erlass einer Außenbereichssatzung für den 

Bereich Basler Straße, Leutersberg   
Der Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt hat am 28. Juli 
2015 in öfentlicher Sitzung die Satzung der Gemeinde Schall-
stadt über den Erlass einer Außenbereichssatzung für den Be-
reich Basler Straße, Leutersberg beschlossen.   
Der räumliche Geltungsbereich der Satzungen erfasst die 
Grundstücke Flst. Nrn. 6121 (Teil, 6122 (Teil), 6124, 6125 und 
6126 (Teil).   
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der Lageplan vom 28. 
Juli 2015 maßgebend. 

Die Satzung der Gemeinde Schallstadt über den Erlass ei-
ner Außenbereichssatzung für den Bereich Basler Straße, 
Leutersberg tritt mit dieser Bekanntmachung nach § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.  

Die oben genannte Außenbereichssatzung kann einschließ-
lich Begründung beim Bauamt der Gemeinde Schallstadt, 
Rathaus, Kirchstraße 16, Zimmer 11 während der üblichen 
Dienststunden   
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag und Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr   
eingesehen werden. Jedermann kann die Außenbereichsat-
zung einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungsplichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht inner-
halb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.   
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen.   
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
gilt die Satzung –sofern sie unter der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf 
Grund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen 
zustande gekommen ist- ein Jahr nach dieser Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn   
1. die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,   
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Schallstadt, 28. Juli 2015 
Jörg Czybulka
Bürgermeister 
 

 biet „Zirkuswiese“

Der Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt hat am 28. Juli 
2015 in öfentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen, für den Bereich „Zirkuswiese“ einen Bebauungsplan 
im beschleunigten Verfahren gem. 13a BauGB aufzustellen.

Lage und Nutzung des Plangebietes

Das Plangebiet „Zirkuswiese“ umfasst Teillächen der auf der 
Gemarkung Wolfenweiler liegenden Grundstücke, Flst. Nrn. 
5732 (genannt „Zirkuswiese“), das Weggrundstück Flst. Nr. 
5731 und den Bitzenbach Flst. Nr. 1559 und wird begrenzt: 

Im Norden durch die Tennisanlage auf der Teilläche Flst. Nr. 
5732; im Osten und Süden durch das Grundstück Flst. Nr. 
5729, Waldseemüllerstraße; sowie im Westen durch das Spiel-
platzgrundstück Flst. Nr. 3533.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 28. Juli 2015 
maßgebend. Er ergibt sich aus folgendem Planausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung 

Der Gemeinderat hatte am 23. Oktober 2012 beschlossen, 
dass an den im Rahmen des Landessa-nierungsprogramms 
formulierten Zielen fest gehalten und in die künftige „Ge-
meinsame Ortsmitte Schallstadt“ der Neubau eines Rathau-
ses miteinbezogen werden soll. Nach dem Votum des Bürger-
entscheids vom 17. März 2013 sollte an diesem Ziel nicht 
mehr fest gehalten werden.

Am 22. Oktober 2013 hat der Gemeinderat mit Beschluss u.a. 
festgestellt, dass eine Umsetzung des ermittelten Raumpro-
gramms am bestehenden Standort unter Berücksichtigung 
denkmalschutzrecht-licher, brandschutztechnischer und die 
Statik betrefender Belange nicht möglich ist und die Verwal-
tung gleichzeitig beauftragt, mögliche Standorte für einen 
Rathausneubau aufzuzeigen. 

Von einem qualiizierten Stadtplanungsbüro wurde darauf-
hin eine Standortalternativprüfung „Neues Rathaus“ durch-
geführt und in der öfentlichen Sitzung am 11. Februar 2014 
vorgestellt. Bei dieser Überprüfung hat sich gezeigt, dass der 
Standort „Zirkuswiese“ ähnlich wie der „Alte Sportplatz“ in 
zentraler Lage zwischen den Ortsteilen Schallstadt und Wol-
fenweiler liegt und die Erschließung direkt über die Waldsee-
müllerstraße erfolgen kann. Auch sind bei diesem Standort 
keine Konlikte zu den angrenzenden Nutzungen zu erwar-
ten. Außerdem ist die Gemeinde Schallstadt Eigentümerin 
des Grundstücks. 

Klausurtagungen des Gemeinderats und die verschiedenen 
Bürgerbeteiligungen haben ergeben, dass im Hinblick auf 
die angedachten Nutzungen des „Alten Sportplatzes“ für z.B. 
Mehrgeneratio-nenwohnen, Tagesplege, Cafe und Dorfplatz 
letztendlich die „Zirkuswiese“ ein guter Alternativstand-ort 
für ein Rathausneubau wäre. Bei der Planungswerkstatt am 
20./21. Februar 2015 gab es auch den deutlich größten Zu-
spruch für diese Variante, so dass auf Empfehlung der Verwal-
tung dieser Standort für den Neubau eines Rathauses vom 
Gemeinderat in der öfentlichen Sitzung am 28. Juli 2015 be-
schlossen wurde. Ein „Neues Rathaus“ (Gemeindeverwaltung 
und Bürgerservice) ist auch Gegenstand des integrierten Ge-
meindeentwicklungskonzeptes „Kursbuch Schallstadt 2030“, 
das der Gemeinderat in der Sitzung am 14. Juli 2015 verab-
schiedet hat. 

Für die Realisierung des neuen Rathausstandorts ist es wich-
tig, rechtzeitig  die planungsrechtlichen Voraussetzungen in 
Form eines qualiizierten Bebauungsplanes für den maßgeb-
lichen Bereich mit folgenden Einzelzielen zu schafen:
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•  Einbindung des Gebäudes in den vorhandenen städtebauli-
chen und freiräumlichen Kontext

•  Ökonomische Erschließung über die bestehende Waldsee-
müllerstraße

•  Grünordnerische Festsetzungen zur Anlage von Grün- und 
Freibereichen sowie zur Ein- und Durchgrünung des Areals

•  Festsetzung von gestalterischen Leitlinien für eine zeitge-
mäße Neubebauung insbesondere unter Berücksichtigung 
klimaschutzrelevanter Aspekte

•  Berücksichtigung der vorhandenen Untergrundverhältnisse 
(hoher Grundwasserstand)

Durch den vorliegenden Bebauungsplan wird ein Teil des 
bestehenden Bebauungsplans „Ob der Hohlen, Hinterm Ziel, 
Bitze, Weiermatten, Viehweid“, der am 29. Januar 1975 geneh-
migt und am 05. März 1976 in Kraft getreten ist, in der Fassung 
der letzten Änderung überlagert. Da die Voraussetzungen im 
vorliegenden Fall erfüllt sind, soll die Planung in Form eines 
Bebauungs-plans der Innenentwicklung gemäß § 13 a BauGB 
planungsrechtlich gesichert werden.

Schallstadt, den 29. Juli 2015
Jörg Czybulka, Bürgermeister

mitTEILUNGEN

 
 

 
Nachruf 

 
Die Gemeinde Schallstadt gedenkt ihres ehemaligen 

Mitarbeiters 
 

Siegfried Roser. 
 
Über fünf Jahre hat Herr Roser von 2010 bis im März 2015 
tatkräftig im Bauhofteam gearbeitet. Im Kindergarten 
Käppele hat er ebenfalls treue Hausmeisterdienste 
geleistet. Seinen Einsatz für die Gemeinde werden wir 
dankbar in Erinnerung behalten. 
 
Unsere Anteilnahme gilt allen Angehörigen. 
 
Schallstadt, 31. Juli 2015 Gemeinde Schallstadt 

Jörg Czybulka 
 
Bürgermeister 

Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbaumeister 
bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an.   
Herr Krinitz wird am Donnerstag, 17. September 2015 in 
der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus Schall-
stadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung Ihrer Fragen zur 
Verfügung stehen.    
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 14. September 2015 unter dem Stich-
wort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem Anliegen für 
den Sprechtag unter ursula.hermann@schallstadt.de an. 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – 
Station Schallstadt 

Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da!   
Sie wollen wissen: 

• wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
• welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
• in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden?   
Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelfe-
rinnenstation Schallstadt klären. Wenden Sie sich an die Ein-
satzleitung: 

Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 33: 
Dienstag, 11.August 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 14. August 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

Vorankündigung: 

In den Kalenderwochen 32 und 35 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen wir haben Som-

merpause! 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

kein Mitteilungsblatt erscheinen wir haben Som-
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Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

 

Präsentation der Unternehmen auf unserer 
Homepage 

Im Zuge der Neugestaltung unseres Internetauftritts möch-
ten wir auch den Service für Unternehmen verbessern. Da 
auch die Website www.schallstadt.de sehr viele Besucher an-
zieht, bietet sich für Sie eine optimale Plattform für die Prä-
sentation Ihres Unternehmens.   
Folgende - für Sie natürlich kostenlose - Leistungen stehen 
Ihnen zur Verfügung:   
Unternehmensportrait auf www.schallstadt.de

Auf unserer Website können Sie ein Unternehmensportrait 
mit Text, Logo &  Foto einstellen. Sofern Sie bereits eine ei-
gene Website haben, können Sie diese natürlich verlinken. 
Das Unternehmensportrait soll kein Ersatz für Ihre eigene 
Homepage sein, sondern vielmehr eine Ergänzung. Weiterer 
Pluspunkt: Google wertet die Anzahl der externen Links auf 
eine Website und berücksichtigt es in der Platzierung auf der 
Treferliste.   
Lageplan

Unsere Datenbank verfügt über eine Schnittstelle zum Stra-
ßenplan-Service Google-Maps. Damit stellen wir für Ihren 
Betrieb einen Lageplan zur Verfügung. Diese Funktion steht 
auch dem Nutzer eines mobilen Endgerätes ofen, sodass 
eine bequeme Navigation zu Ihnen möglich ist.   
Eintrag in unserem Branchenverzeichnis /  
Liste Unternehmen A-Z

Mit dem Erstellen des Unternehmensportraits werden Sie au-
tomatisch in unser Verzeichnis Unternehmen A-Z und in das 
Branchenverzeichnis übernommen. 

Anleitung: Redaktionsportal [Unternehmen] 

Erstellen und verwalten Sie Ihre eigenen Einträge 
bequem online.   
Benutzer anlegen
•  Im ersten Schritt müssen Sie sich einen Benutzer anlegen. 

Rufen Sie dazu bitte das Redaktionsportal der Gemeinde 
Schallstadt unter dem Link www.hit-61.de/login auf und 
wählen   Sie „Hier geht’s zur Registrierung“.  

•  Tragen Sie auf der nun   folgenden Seite bitte Ihre Kontaktda-
ten, den Benutzername und das Passwort ein. Mit dem von 
Ihnen gewählten Benutzername und dem Passwort können 
Sie sich künftig anmelden.  

•  Anschließend wählen Sie bitte die Funktion „Externer Redak-
teur (Unternehmen) aus. Es ist erforderlich, dass Sie in das 
Feld dahinter den Aktivierungscode „wirtschaft584“ 
eintragen.

•  Klicken Sie auf   „Benutzerkonto anlegen“ um das Konto zu 
erstellen.  

Unternehmen neu anlegen

•  Um Ihr Unternehmensportrait zu erstellen, rufen Sie bitte im 
Bereich „Unternehmensdatenbank“ den Link „Unternehmen 
neu anlegen“ auf.  

•  Es öfnet sich eine neue Maske mit den fünf Registern (Allg. 
Angaben, Zuordnungen, Texte, Bild/Logo und Filialen/
Zweigstellen). Bitte tragen Sie als erstes den Namen / die 
Bezeichnung des Unternehmens ein, anschließend füllen 
Sie bitte die einzelnen Felder auf allen fünf Registern aus. 
Plichtfelder sind dabei mit einem Sternchen markiert.  

Wichtig: Bei Fragen beindet sich hinter jedem Feld eine Hil-
fefunktion (Fragezeichen), welche Ihnen erläutert, worum es 
sich bei dem Feld handelt, bzw. was eingetragen werden soll. 
Unter dem Reiter „Texte“ müssen Sie mit dem Editor arbeiten. 
Einige Icons werden Ihnen sicherlich vertraut vorkommen, 
andere könnten eventuell unklar sein. Erklärungen hierzu in-
den Sie ebenfalls in der Hilfefunktion mit Klick auf das verlink-
te Wort „Editor“.

•  Tragen Sie bitte im Register „Filialen/Zweigstellen“ eventuel-
le Filialen und Zweigstellen ein. Auch für diese steht dann 
ein Lageplan (Google Maps) zur Verfügung.  

•  Wenn Sie das Unternehmensportrait anlegt haben, spei-
chern Sie es bitte ab.  

Tipp: Wenn Sie längere Zeit an Ihrem Eintrag arbeiten emp-
fehlen wir Ihnen zwischendurch zu speichern, damit Ihre Ar-
beit nicht mehr verloren gehen kann.   
Unternehmenseintrag bearbeiten 

Sie können Ihr Unternehmensportrait unter „Unternehmens-
datenbank“ à „Unternehmen anzeigen/bearbeiten“ jederzeit 
ergänzen und abändern.   
Sie haben Fragen? Ihr Ansprechpartner Herr Schefoldsteht 
Ihnen unter Tel. 07664/6109-22 oder per Mail unter georg.
schefold@schallstadt.de gerne zur Verfügung.   
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot nutzen. 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
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OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit.   
Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 

Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 

Eigenbetrieb Wasserversorgung informiert: 

Lauwarme Erfrischung aus dem Wasserhahn 

Ein Mensch benötigt 1,5 bis 2 Liter Flüssigkeit am Tag. Bei ho-
hen Temperaturen verliert der Körper große Mengen an Flüs-
sigkeit. Experten empfehlen deshalb in den Sommermonaten 
viel zu trinken, sogar das Doppelte dann an heißen Tagen. 
Hoher Flüssigkeitsverlust führt unter anderem zu Konzentra-
tionsschwäche, Müdigkeit und Schwindelgefühl. Die Empfeh-
lung lautet deshalb: Trinken nicht vergessen!   
Bei hohen Temperaturen bevorzugen viele Menschen eiskalte 
Getränke aus dem Kühlschrank. Gesünder und efektiver ist 
jedoch lauwarmes Wasser. So wird der Körper langsam ab-
gekühlt, ohne dass es zu Kreislaufbelastungen kommt. Doch 
woher bekommt man lauwarmes Wasser? Ganz leicht: Einfach 
den Hahn aufdrehen und schon ließt das Wasser aus dem öf-
fentlichen Trinkwassernetz. Um die Wasserqualität muss man 
sich keine Sorgen machen. Leitungswasser ist das am besten 
kontrollierte Nahrungsmittel in Deutschland. Regelmäßige 
Kontrollen, eine moderne Infrastruktur sowie eine aufwändi-
ge Forschung gewährleisten die gleichbleibend hohe Quali-
tät unseres Wassers. Im Leitungswasser sind Mineralien wie 
Calcium, Magnesium und Natrium enthalten, außerdem ist es 
schon für ca. 0,3 Cent pro Liter zu haben.   
Die kompletten Trinkwasseruntersuchungsberichte mit allen 
Werten inden Sie auf unserer Homepage unter und www.schall-
stadt.de/ Rathaus/ Ver- und Entsorgung/ Wasser & Abwasser.   
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 23. Juli 2015 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Radarmessung) vom Landkreis 

durchgeführt:   
Messpunkt: B 3 
Einsatzzeit: von 5:22 Uhr bis 8:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1115 
Beanstandungen: 57 
Höchstgeschw.: 56 km/h   
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 8:44 Uhr bis 10:45 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 167 
Beanstandungen: 13 
Höchstgeschw.: 44 km/h 

  

  
mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 3. August 2015
Gelber Sack 

Mittwoch, 5. August 2015
Biotonne 

Donnerstag, 6. August 2015
Papiertonne 

Montag, 10. August 2015
Restmüll 

Mittwoch, 12. August 2015
Biotonne 

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei) 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de  

Tag Zusatz Uhrzeit Datum Veranstalter Art der  Veranstaltung Ort
  
Sa    1.  Aug. 2015 Tennisclub  Mengen e.V. Sommerfest Tennisanlage  Mengen  

        

Fr  19:00 7.  Aug. 2015 Kulturverein  Mengen e. V. „KickerKneipe“  Stollenstraße  32  

Veranstaltungen August 2015
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FuNDSAchEN

Im Rathaus in der Ortsverwaltung Mengen 
kann abgeholt werden:   
1 Damenfahrrad 

1 Roller 

1 Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüsseln 

StANDESAMT
  

Geburtstage 
Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Johannes Christian Wehmann, Schwarzwaldstraße 2
zum 76. Geburtstag am 31. Juli 2015 
Frau Ruth Becker, Reblingstraße 1 
zum 92. Geburtstag am 31. Juli 2015   
Frau Brigitte Irmgard Leonore Lilienthal, Schönbergstr. 12
 zum 91. Geburtstag am 1. August 2015   
Frau Lore Maria Reiser, Steingasse 40 
zum 80. Geburtstag am 1. August 2015   
Frau Bärbel Gertrud Margarete Walter, Hauptstraße 23 
zum 75. Geburtstag am 2. August 2015   
Frau Rosina Gerace, Beim Oberen Bäumle 18 
zum 81. Geburtstag am 3. August 2015   
Herrn August Kenk, Basler Straße 17 
zum 78. Geburtstag am 3. August 2015   
Frau Rita Schumacher-Kopf, Reblingstraße 7 
zum 76. Geburtstag am 5. August 2015   
Frau Helga Heide Mc Cauley, Steingasse 4 
zum 74. Geburtstag am 5. August 2015     
zum 73. Geburtstag am 5. August 2015   
Herrn Jörn-Peter Haut, Schönbergstraße 18 
zum 73. Geburtstag am 5. August 2015   
Herrn Anthony Otto Endres, Lindenstraße 28 
zum 73. Geburtstag am 8. August 2015   
Herrn Karl Plaum, Dannergasse 8 
zum 72. Geburtstag am 8. August 2015   
Herrn Werner Emil Roth, Salzstraße 2 A 
zum 75. Geburtstag am 10. August 2015   
Herrn Josef Imhof, Belchenstraße 16 
zum 71. Geburtstag am 10. August 2015   
Herrn Dr. Nikolaus Martin Wilde von Wildemann, Salzstr. 5
zum 77. Geburtstag am 11. August 2015   
Frau Christa Eiche, Auf dem Feldele 3 
zum 74. Geburtstag am 11. August 2015   
Herrn Eugen Fotteler, Kaiserstuhlstraße 2 
zum 85. Geburtstag am 12. August 2015   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  

Eheschließungen

25. Juli 2015 Frau Sarah Bronner-Müller, Am Hockenbuck 1 
und Herr Dirk Bronner, Winzerstraße 2, 79227 Schallstadt 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 

AuS DEN kITAS

kitA meNgeN

Opernprojekt des Stadttheaters Freiburg  
in der Kita Mengen 

Wir machen Oper, hieß es letzte Woche für die Grokis und die 
Schüler der ersten Klasse. Zusammen mit Sängerinnen und 
Sängern des Freiburger Opernchors und einer Pianistin ge-
stalteten sie eine Minioper. Es begann mit einer kleinen Pro-
bephase, in der alle ihre Stimmen einbringen konnten und ihr 
Tanzbein schwingen durften. Danach wurde es ernst. Die Mi-
nioper startete und eine märchenhafte Geschichte – gespickt 
mit Arien und Ensemblegesängen – wurde von den Proi-
sängern und kräftiger Unterstützung der Kinder erzählt und 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 31. JULI 2015

10

gesungen. Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei der 
Sache und zeigten sich sichtlich beeindruckt von der Musik 
und dem Geschehen. Zum Schluss wurden selbstverständlich 
alle Akteure mit einem großen Applaus bedacht. 
 

Besuch bei der Feuerwehr Mengen 

Die Grokis (Schulanfänger) der Kita Mengen hatten sich in 
den letzten Wochen intensiv mit dem Thema Feuer beschäf-
tigt. In diesem Projekt erkundeten Sie die Kita nach Brandmel-
der und deren Funktion, sowie Feuerlöscher und Brandschutz 
im Allgemeinen. Sie lernten selbständig mit Streichhölzern 
und Feuerzeug Kerzen anzünden und und zeigten ihr Wissen 
in punkto Sicherheit bei solchen Aktionen in einer Feuerprü-
fung. Jedes Kind hat die theoretische und praktische Prüfung 
bestanden und erhielt eine Urkunde. Der Abschluss diesen 
spannenden Projektes war der Besuch bei der Feuerwehr 
Mengen. 

Patrick Fischer, Sven Reiman und Jessika Sehringer hatten die-
sen Vormittag vorbereitet und zeigten den Kindern den Inhalt 
der Löschfahrzeuge und beantworteten die vielen Fragen der 
Kinder sehr kindgerecht und geduldig . So erfuhren die Kinder 
durch eine praktische Vorführung was ein Feuerwehrmann al-
les anhat und braucht wenn er in ein brennendes Haus muss. 
Schläuche wurden besichtigt, Atemmasken und Sauerstof-
behälter gezeigt und vieles mehr. Nach einem Imbiss durften 
die Kinder mit dem Schlauch spritzen um einen Ball sicher in 
ein Loch zu trefen. 

Als Abschluss erhielten die Kinder einen Feuerhüterpass mit 
Foto, auf dem jedes Kind in Feuerwehrkleidung zu sehen ist. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den drei Feuerwehrleu-
ten, die diesen Vormittag sehr schön und mit viel Freude und 
Engagement gestaltet und durch geführt haben. 

Die Grokis der Kita Mengen mit ihren Erzieherinnen 
Gudrun Holz und Annette Gronbach 
  

Kinderkleidermarkt in der Halle Mengen 

Am Sonntag, den 20.09. 2015 indet in der Festhalle Men-
gen von 13.30 -16.00 der Kinderkleidermarkt statt. 

Mit Kafee-und Kuchenverkauf 

Jeder Tisch kosten 6€ und einen selbstgebackenen Kuchen. 
Kinder können auf der Bühne auf einer Decke Spielsachen 
verkaufen. Gebühr: 1 Kuchen 

Ab sofort Anmeldung unter folgender Nummer: 
Sabine Gimbel –Tel. 01707150867 
(Anmeldeschluss 15.8.2015) 
  

SchULE

Die Max-Planck-Realschule informiert: 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für unsere 
Schülerinnen und Schüler der sechsten bis zehnten Klassen 
am Montag, den 14. September 2015, um 7.45 Uhr und endet 
um 12.15 Uhr. 

Unsere neuen Fünftklässler begrüßen wir am Dienstag, den 
15. September 2015, um 8.00 Uhr in der Turnhalle der Max-
Planck-Realschule. Der Unterricht endet für die neuen fünften 
Klassen um 12.15 Uhr. Für die begleitenden Eltern wird nach 
der Begrüßung eine Bewirtung mit Kafee und Kuchen ange-
boten. 

lANDwIRTSchAFT
  

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle: 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
 
Betreuung Außenstelle Mengen: Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420 
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
  
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 02. August 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit dem Männergesangs-
verein Hockenheim 

Sonntag, 09. August 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Frau Lorenscheit) 

Sonntag, 16. August 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Frau Lorenscheit) 

Urlaub im Pfarramt 

vom 03. – 23. August ist Herr Pfarrer Bösenecker im Urlaub.  
Vertretungen sind wie folgt: 
03. – 09. August Pfarrer Fritz Breisacher, 
Ehrenkirchen Tel. 07633 / 7020 
10. – 23. August Pfarrer Markus Binder,
Opingen, Tel. 07664/ 1880 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Liebe Leseratten, dass Bücherzimmer bleibt im August leider  
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geschlossen. Ab dem 4. September sind wir wieder für Sie da. 
  
Konirmationsjubiläum 
Alle zwei Jahre wird in unserer Kirchengemeinde das Kon-
irmationsjubiläum gefeiert. Dieses Jahr ist es wieder soweit 
und zwar am Sonntag, 25.10.15. Falls Sie also vor 50/51, 
60/61, 65/66, 70/71 oder sogar 75/76 Jahren konirmiert wur-
den, sind Sie herzlich eingeladen. 

Eine separate Einladung wird noch erfolgen. Gerne dürfen Sie 
sich aber schon zu Bürozeiten im Pfarramt anmelden. Auch 
freuen wir uns, wenn Sie uns Adressen von verzogenen Mit-
konirmanden mitteilen können. 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 

evANgeliSche kircheNgemeiNde 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 02.08.15 9.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 09.08.15 10.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder Mia Bürkle und 
Leon Wilhelm 
Sonntag, 16.08.15 11.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst   
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus.   
Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 
Am Dienstag, 04.08.15 um 16.00 Uhr hält Pfrn. Heimburger 
die nächste Andacht in der Senioreneinrichtung Haus Batzen-
bergblick 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
  
  

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 01.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 

Sonntag, 02.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 

Samstag, 08.08. 

18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 

Sonntag, 09.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen mit Eröfnung der „Ewigen An-
betung“ 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 

Samstag, 15.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 

Sonntag, 16.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt mit Kräuterweihe 

Samstag, 15.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 

Sonntag, 16.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt mit Kräuterweihe 

Samstag, 22.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 

Sonntag, 23.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 

Samstag, 29.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 

Sonntag, 30.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 

Samstag, 05.09. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt   
Sonntag, 06.09. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
Freiburg-tuNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

  

Gottesdienstordnung vom 01.08. – 16.08.2015 

Samstag, 01.08. – Heiliger Alfons Maria von Liguori – 
14.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Jens Baltschuka / Sabrina Wagner 
(ev., Pfr. Eberhard Günther) 
17.00 Glocken läuten den 18. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (Mu)   
Sonntag, 02.08. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
des Kindes Daniel Sebastian Udo Engelhardt 
(Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu)   
Montag, 03.08. 
19.00 Eucharistiefeier (Opf) 
Wir beten für Edith Schandera   
Dienstag, 04.08. – Heiliger Johannes Maria Vianney, 
Pfarrer von Ars - 
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18.00 Rosenkranzgebet (Erentrudiskapelle) 
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle)   
Donnerstag, 06.08. –  Verklärung des Herrn - 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa)   
Freitag, 07.08. 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium)   
Samstag, 08.08.  – Heiliger Dominikus – 
12.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Christian Hanuse / Ivana Milinkovic 
(Pater Heinz Faller, SCJ)) 
17.00 Glocken läuten den 19. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 

Sonntag, 09.08. 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu)   
Montag, 10.08. – Heiliger Laurentius - 
19.00 Eucharistiefeier (Opf)   
Dienstag, 11.08. – Heilige Klara von Assisi - 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu)   
Freitag, 14.08. – Heiliger Maximilian Maria Kolbe - 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium)   
Samstag, 15.08. – Mariä Aufnahme in den Himmel – 
14.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Stephan Wallum / Salome Schliske 
(Kooperator Markus Obert) 
14.00 Trauung (St. Nikolaus, Opf) 
des Brautpaares Michél André Elsté / Konstanze Weber 
(Pfr. Andreas Mair) 
17.00 Glocken läuten den 20. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier mit Segnung der Kräuter (Mu) 
Wir beten für Hugo Hohler und Angehörige   
Sonntag, 16.08. 
09.00 Eucharistiefeier mit Segnung der Kräuter (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier mit Segnung der Kräuter (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Juna Helene und Mira Josephine Potthast 
(Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu)   
Am Freitag, den 7. August 2015, bringt Herr Pfr. Mair die Kran-
kenkommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 Uhr, in Op-
ingen und Waltershofen ab 14.30 Uhr. 

An den Vormittagen ist das Pfarrbüro zu den 
üblichen Zeiten besetzt. 
 
  

NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 

 
liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler  
Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:30 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

Unsere nächsten Termine:  

Donnerstag, 6. August 2015, 20.00 Uhr: Bürger-Stamm-
tisch im Gasthaus „Adler“.  Auch in den Sommerferien gilt: 
Wir wollen uns trefen, mit anderen „Mengenern“ ins Ge-
spräch kommen und uns gegenseitig (besser) kennenler-
nen. Herzlich eingeladen sind nicht nur alle, die noch neu in 
Mengen sind und Kontakte knüpfen wollen, sondern auch 
„Alt-Eingesessene“, die Freude an neuen und alten Kontakten 
haben. Gerne sprechen wir auch über die nächsten Aktionen 
des Bürgerforums. Wer dazu Ideen und Anregungen hat, ist 
herzlich willkommen. 
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Sonntag, 9. August 2015, 15 Uhr: Nostalgisches 
Sammeltassen-Café im Pfarrgarten  

Herzliche Einladung zum 

   Nostalgischen
Sammeltassen-

CaféSonntag, 

9. August 2015

ab 15.00 Uhr 

im romantischen  

 Pfarrgarten

 

Fc wolFeNweiler

Spatenstich für den neuen Kunstrasenplatz 

Die Errichtung des neuen Kunstrasenplatzes geht in die ent-
scheidende Phase: am 27.07. 2015 erfolgte der oizielle Spa-
tenstich, den Herr Bürgermeister Czybulka zusammen mit 
dem Bezirksvorsitzenden Arno Heger, Herrn Goldschmidt 
von der Firma Gotec, dem 1. Vorstand Roland Beckert, dem 
3. Vorstand Jürgen Froböse, Kassierer Edgar Lupberger sowie 
den wichtigsten „KuRaPro’lern“ Michael und Werner Müller 
vornahm. Auch die Ehrenmitglieder Manfred Breßmer, Walter 
Clauß und Waldemar Lederle waren bei diesem für den Verein 
wahrlich historischen Moment zugegen. 

In etwa 10 Wochen soll die gesamte Anlage fertig gestellt sein. 
Die aktuelle Spendenliste mit einem Stand von über 70.000 € 
werden wir zu einem späteren Zeitpunkt nachreichen. Gleich-
wohl gilt auch den jüngsten Spendern schon jetzt unser herz-
licher Dank. 
  

20. Jubiläumsjugendturnier 

Die Vorstandschaft dankt der Jugendabteilung für das hervor-
ragend gestaltete 20. Jubiläums-Jugendturnier mit 75 Mann-
schaften und ca. 500 Spielerinnen und Spielern in den Alters-
klassen G, F, E, D und C-Junioren sowie C- - und B-Juniorinnen. 
Höhepunkt der 2 ½ Tage bei bestem Fußballwetter war sicher-
lich das Feuerwerk am Samstagabend. Herzlicher Dank an alle 
sichtbaren und im Hintergrund wirkenden Helfer, die zu die-
sem - mal wieder - gelungenen Ereignis beigetragen haben. 
  

Vorschau 

Nach den erfolgreichen Vorbereitungsspielen gegen den SV 
Achkarren  (11:0) und gegen die Sportfreunde Eintracht Frei-
burg (5:3) steht am Samstag, 01.08. um 17:00 Uhr auf unse-
rem Sportgelände das Derby mit dem FSV Ebringen an, eine 
sicher nicht nur im Hinblick auf die gemeinsame Zugehörig-
keit zur neuen Kreisliga A2 reizvolle Begegnung. 
Nach einem eventuellen Pokalqualiikationsspiel am 05.08. 
(bitte Presse verfolgen) geht die Punkterunde am Samstag, 
08.08.um 15:30 Uhr mit einem Heimspiel gegen den SV Au-
Wittnau III los. 

Wir wünschen den Teams sportlichen Erfolg und eine verlet-
zungsfreie Runde. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
 

Die B-Juniorinnen (SG Wolfenweiler / Pfafenweiler (Meister)

Die D-Junioren (Meister) mit den Aktiven (Aufsteiger)

 Die D-Junioren (Meister)

 

Aktive  (Meister)
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Fc JuNge wölFe

20. Jugendturnier des FC Wolfenweiler 

„Das ist ein super Turnier – nein, es ist ein super Fest!“  
– Zitat des Trainers einer Gastmannschaft 

Zum zwanzigsten Mal haben wir es geschaft: unser großes 
Jugendturnier wurde erfolgreich durchgeführt. Weit über 500 
Jugendliche nahmen Teil und hatten Spaß am Fußball. 

Ein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam Elio Fucci, 
Petra und Christoph Hering, Corinna und Benny Zähringer 
und den Jugendtrainern Jürgen Seger, Heiko Wohlfahrt, Dani-
el Hartmann, Richard Brüstlin, Andy Rohra, Andy Heid, Daniel 
Vogel, der Verbandsturnieraufsicht, unserm ersten Vorstand 
Roland Beckert und den verständnisvollen Ehepartnern. In 
diesem Team macht es trotz des großen Aufwands richtig 
Spaß! 

Vielen Dank an das Platzwartteam Manni Breßmer und Wer-
ner Müller für den hervorragenden Rasenplatz. 

Natürlich bedanken wir uns auch bei den vielen Helfern, die 
eine Helferschicht übernommen haben, als Schiedsrichter 
zum Erfolg des Turniers beigetragen haben, den Kuchenspen-
dern und bei folgenden Firmen für deren großzügige Unter-
stützung: 

• d light and sound Freiburg 
• Elektro Müller Schallstadt/Freiburg 
• Impuls Feuerwerk (Au) 
• BEKA Holzwerk Umkirch 
• LBS Baden-Württemberg 

„Wenn man alle guten Taten belohnen wollte, könnte man sich 
der Freiwilligen bald nicht mehr erwehren.“ - Art van Rheyn 
(1939 - 2005), niederrheinischer Dichter 

Jugendleiter Martin Walz 
  

mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-wOLFENwEILER

Der MGV sagt nochmals Danke! 

Dem Männergesangsverein „Eintracht“ Schallstadt-Wolfen-
weiler ist es ein besonderes Anliegen sich nochmals bei sei-
nen zahlreichen großzügigen Spendern und Sponsoren zu 
bedanken. 

Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Familie 
Henrike und Peter Winkler für ihren gespendeten kulinari-
schen Beitrag zu unserem Festbankett sowie für die hervor-
ragende Verköstigung am Sonntagmittag. Ihr habt uns damit 
sehr viel Arbeit abgenommen. 

Klaus Kessler 
1. Vorstand 

gewerbevereiN SchALLST./EBR./PFAFFENw.

Grillabend in Schallstadt 

Am 26.06.2015 fand ein Grillabend bei der Firma Kiwi Media 
und Fliesen Bahling in Schallstadt statt. In fröhlicher Runde, 
trafen sich bei sonnigen Temperaturen, Mitglieder des Ge-
werbevereins zu einem entspannten Grillfest in schöner At-
mosphäre. Dabei fand auch ein reger Austausch statt, da sich 
auch bei diesem Anlass wieder Mitglieder neu kennenlernten. 
Die Anwesenden konnten sich dabei auch einen Eindruck von 
der Leistungsfähigkeit der beiden Betriebe verschafen. Der 
Vorstand des GV bedankte sich bei den beiden Firmeninha-
bern für die Ausrichtung des schönen Grillfestes.  
Schriftführer Klaus Deck 
 

kulturvereiN meNgeN

 

muSikvereiN MENGEN

Jubiläums-Cocktailkonzert 

Am letzten Samstag konnten Sie Gäste unseres Konzertes auf 
dem Schulgelände sein. Unser Konzert wurde in vier Themen 
aufgeteilt und zu jedem Teil ein eigener Cocktail kreiert. 

Den Anfang machten unsere jüngsten Musiker unter der Lei-
tung von Elke Ringwald. 
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Im Anschluss hat der Musikverein seine Plätze eingenommen 
und begann mit dem zweiten Thema „Karibik“ währenddes-
sen wurde der Cocktail „Karibischer Traum“ gereicht. Den drit-
ten Programmteil stellten wir unter das Motto „60/70er Jahre“ 
und spielten Stücke aus dieser Zeit. Da wir in diesem Jahr un-
ser 120-jähriges Bestehen feiern dürfen, nannten wir unseren 
letzten Block „120 Jahre MVM“. In diesem Block spielten wir 
einige bekannte Märsche und Polkas, die bei so einem Event 
natürlich nicht fehlen durften. 

Im Anschluss an den musikalischen Teil, ließen wir den Abend 
auf der Schulwiese bei einem Grillbufet und einer Salatthe-
ke mit Ihnen ausklingen. Leider sind die Temperaturen schon 
früh gesunken, sodass man doch ein Jäckchen brauchte. 

Es freute uns sehr, dass so viele Zuhörer gekommen sind und 
auch noch lange mit uns den Abend genossen haben. 

Wir bedanken uns bei allen Helfern 
- in der Küche 
- an der Cocktailbar 
- am Getränke- und Grillstand 
- und die in sonstiger Weise tätig waren 
- allen Spendern. 
  
Ganz besonders bedanken möchten wir uns auch bei Spar-
kasse Staufen-Breisach und der Gemeinde Schallstadt, die 
uns eine inanzielle Unterstützung anlässlich unseres Jubilä-
ums überreicht haben. Anlässlich unseres Jubiläums haben 
wir uns neue Poloshirts zugelegt, welche Sie am Konzert 
schon sehen konnten. 
Wir bedanken uns bei allen Gönnern des Vereins. Es war für 
uns ein wunderschöner Abend! 
  

  

Vorankündigung: 

Unsere erste Probe nach der Sommerpause indet am Mon-
tag, 7.9.2015 um 20 Uhr in der Halle statt. Unser erster Auftritt 
nach der Sommerpause, ist am 13.9.2015 beim Ofnadinger 
Dorfest wo wir von 17.30- 19.30Uhr zur Unterhaltungsmusik 
spielen werden. Am 27.09.2015 werden wir beim Brezel, Bier 
und Blasmusik Fest des MV Wolfenweiler zur Unterhaltung 
aufspielen. 
  
Ihr Musikverein Mengen 

muSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Herzlichen Glückwunsch zum   
Jungmusikerleistungsabzeichen „Junior“ 

Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
gratuliert seiner Jungmusikerin 

Lea Kaltenbach 

recht herzlich zum 
bestandenen Jung-
musikerleistungsab-
zeichen „Junior“. Du 
hast Dir während 
der Ausbildung 
erste musikalische 
Grundfertigkeiten 
und ein theoreti-
sches Basiswissen 
erworben, welches 
Du nach intensiver 
Vorbereitung bei 
der Prüfung unter 
Beweis stellen konntet. Mit dem Leistungsabzeichen „Junior“ 
hast Du die erste musikalische Grundstufe erfolgreich abge-
schlossen. 

Wir sind sehr stolz auf Dich und wünschen Dir weiterhin viel 
Freude und Spaß beim Musizieren. Mach weiter so! 

Dein Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

 

Gründung des Förderverein des Musikverein 
Wolfenweiler-Schallstadt  

Am vergangenen Donnerstag den 23.07.2015 wurde der 
Förderverein des Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt ge-
gründet. Die Vorstandschaft wurde von der Gründungsver-
sammlung wie folgt einstimmig gewählt: 

- 1. Vorsitzende: Heiko Brösske 
- 2. Vorsitzende: Sabine Boll 
- Kassierer: Ralf Fehr 
- Schriftführerin: Melanie Kopp 
- Beisitzer: Tanja Reich   
Bei Fragen und Interesse dürfen Sie sich gerne an Heiko Bröss-
ke, Mooswaldstraße 14, 79227 Schallstadt; Tel:07664/ 96 21 
888 wenden. 
 
 

SPortclub MENGEN E.V.

Termine:  

Freitag, den 31.Juli 2015 
Aktive 19.00 Uhr Training  
Sonntag, den 02. August 2015 
Vorbereitungsspiel 
Aktive 17:00 Uhr Sport-Club Mengen - VfR Hausen II 
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Dienstag, den 04. August 2015 
Vorbereitungsspiel 
Aktive 19.00 Uhr TUS Obermünstertal – Sport-Club Mengen 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 

Mittwoch, den 05. August 2015 
AH 19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 06. August 2015 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training 

Freitag, den 07. August 2015 
Aktive 19.00 Uhr Training 

Ergebnis 1. Vorbereitungsspiel 

Sport-Club Mengen – FC Buchholz 1:1 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb 
täglich (außer Montag) geöfnet. 
 
 

turNvereiN MENGEN E.V.

Elsaßwanderung - Sonntag 20. September 2015 
Panorama-Rundweg am Petit Ballon (1272m) 

Geführte Wanderung für Alle die gerne wandern (auch 
ohne Mitgliedschaft im Verein) 

Weglänge ca. 10 km, Gehzeit ca. 3 Std., ges.Steigung ca. 450 m 
Ausrüstung: Gutes Schuhwerk (Wanderschuhe), Sonnen-und 
Regenschutz, sowie ein kleines Rucksack-Vesper 

Abfahrt 8.00 Uhr mit dem Bus an der Kirche in Mengen 

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 

Info und Anmeldung:  Lothar Sauer Tel: 3322 
bei gleichzeitiger Überweisung der Fahrtkosten: Erwachse-
ne 20,- €, Kinder 8,- € an TV Mengen, Sparkasse Staufen IBAN 
DE30 6805 2328 0010 0557 88 
  
  

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Kreisschülerturnwettkampf 

Am 18. Juli 2015 fanden die diesjährigen Kreisschülerturn-
wettkämpfe in Wyhl statt. 31 Mädchen absolvierten einen 4 
Kampf an den Geräten: Boden, Balken, Sprung und Reck 
  
Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Mädchen A 
Jhg. 2010 (1 Teilnehmerinnen)  
1.  Annika Wießler 46,3 Pkt.  
  
Jhg. 2009 (5 Teilnehmerinnen)  
2.  Sophia Jakob 46,7 Pkt.  
3.  Naima Hofmann 34,9 Pkt.  
5.  Jana Reich 41,1 Pkt  
  
Jhg. 2007 (12 Teilnehmerinnen)  
3. Malai Hofmann 48,4 Pkt.  

4. Sarah Rütschlin 48,3 Pkt.  
11.Marie Vöttinger 46,3 Pkt.  
12.Josephine Fokken 45,3 Pkt.  
  
Jhg. 2006 (8 Teilnehmerinnen)  
1. Maya Weyel 49,9 Pkt.  
4. Mia Hartmann 47,9 Pkt.  
4. Melina Jakob 47,9 Pkt.  
7. Sonja Hanser 47,4 Pkt.  
8. Johanna Zundel 46,5 Pkt.  
  
Jhg. 2005 (18 Teilnehmerinnen)  
6.  Melissa Thomas 52,9 Pkt.  
10.Greta Schweizer 51,1 Pkt.  
13.Jenny Isele 50,5 Pkt.  
16. Felizia Lupberger 45,6 Pkt.  
Jhg. 2004 (6 Teilnehmerinnen)  
6. Emma Kaiser 52,2 Pkt.  
  
Jhg. 2003 (5 Teilnehmerinnen) 
3. Lilli Parsch 55,2 Pkt.  
4. Dana Schönberger 52,5 Pkt.  
4. Lisa Stumpf 52,5 Pkt.  
  
Jhg. 2002 ( 4 Teilnehmerinnen)  
1. Alina Mutz 56,5 Pkt.  
3. Anne Schöttle 56,1 Pkt.  
  
Jhg. 2000 (4 Teilnehmerinnen)  
1. Katrin Fritzenschaft 61,3 Pkt.  
3. Laura Gassert 57,9 Pkt.  
  
Jhg. 1999 (3 Teilnehmerinnen)  
2. Jule Donner 59,8 Pkt.  
  
Mädchen B 
Jhg. 2006 (24 Teilnehmerinnen) 
9.  Anna  Gijsbers 52,1 Pkt.  
12. Alicia Bucher 51,9 Pkt.  
16. Jule Scherzinger 51,3 Pkt.  
17. Jana Scherzinger 51,0 Pkt.  
19. Samira Jäger 50,2 Pkt.  
  
Herzlichen Glückwunsch für die guten Leistungen! 
 

TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Laufgruppe 

Gerhard Jörg startete am Samstag 
den 25. Juli beim Tote-Mann Berglauf 
in Oberried. Start war in Oberried, von 
wo es dann die steile Fahrstraße zur 
Erlenbacher Hütte hoch ging. Bis ins 
Ziel kurz nach der Erlenbacher Hüt-
te, mussten auf 8,3 km rund 750Hm 
überwunden werden. Auf den ersten 
6 km müssen allerdings schon 700 
Hm ohne Erholungsstück zurückge-
legt werden, was den einen oder an-
deren Bergläufer zum Gehen zwingt. 
Wer hier zu schnell startet, bekommt 
dies bald zu spüren und verliert dann 
viel Zeit bis in das Ziel. 

Bei guten Laufbedingungen startete 
Gerhard Jörg mit 200 weiteren Bergläufer/innen. Er teilte sich 
seine Kraft sehr gut ein und lief mit lottem Schritt in 67:28 
min als Sieger der Klasse M75 durch das Ziel. Dem zweitplat-
zierten seiner Alterklasse nahm er 1min ab. 
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SoNSTIGES

Für TV-Kabelnutzer 

Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 
  
Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler: 

unitymedia.de/KabelBW? 
Unitymedia GmbH 
www.unitymedia.de/KabelBW 
Kundenservice: 0711  54888150 
Email: kundenservice@unitymedia.de   
Ortsteil Mengen: 

PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: 0341 42372000 
 
 

Die Gemeinde Ebringen und die Vereinsge-
meinschaft Ebringen laden zu den 41. Ebringer 
Weintagen ein.  

Vom 21.08.2015 – 23.08.2015 wird entlang der Talhauser 
Straße in historischen Höfen und in festlich und einladend ge-
schmückten Lauben gefeiert. In diesem gastlichen Rahmen 
kann aus einem großen Angebot von Wein und Sekt und ei-
nem reichhaltigen Speisenangebot für den großen und klei-
nen Appetit ausgewählt werden. 

Für Jung und Alt wird dazu ein ansprechendes Unterhaltungs-
programm angeboten. Mit den Zügen der DB und den SBG-
Bussen bestehen aus Richtung Freiburg und Bad Krozingen 
günstige Verbindungen bis zum Festende. 

Die Gemeinde Ebringen und die Vereinsgemeinschaft heißen alle 
Gäste herzlich willkommen und freuen sich auf regen Besuch! 
  
  

Gemeinde Pfafenweiler  
Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Pfafenweiler sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n   

Verwaltungsfachangestellte/n  
als Kassenverwalter/in 

Das unbefristete Teilzeitarbeitsverhältnis hat einen Stellen-
umfang von mindestens 23 Wochenstunden. Die Vergütung 
erfolgt nach TVöD. Eine abgeschlossene Berufsausbildung im 
Bereich öfentliche Verwaltung wird gewünscht.   
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
mit aussagekräftigen Unterlagen 

bis zum 17. August 2015 
an das Bürgermeisteramt, 
Herrn Bürgermeister Dieter Hahn, 
Rathausgasse 4, 79292 Pfafenweiler.   
Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Bürgermeister 
Dieter Hahn, Tel. 07664/97000, oder bei Herrn Harry Schuma-
cher, Tel. 07664/9700-12, sowie per E-Mail unter rathaus@Pfaf-
fenweiler.de. Auskünfte zum Tätigkeitsfeld erteilt auch unser 
Rechnungsamtsleiter, Herr Johannes Raab, Tel. 07664/9700-20 
  
Bürgermeisteramt Pfafenweiler 
 
 

Staufener Tafel e.V. 

Unsere Geschäftsstelle: 

Bahnhofstraße 4b, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633- 923 
15 61, E-Mail: staufener-tafel@online.de, Homepage: http://
www.staufener-tafel.de   
Unser Leitmotiv: 

Nicht alle Menschen haben ihr Täglich Brot - und dennoch 
gibt es Lebensmittel im Überluss. Die Staufener Tafel setzt 
sich für einen Ausgleich ein. Das Ziel der Tafel ist es, qualitativ 
einwandfreie Nahrungsmittel, die im Wirtschaftsprozess nicht 
mehr verwendet werden, aber nach den gesetzlichen Bestim-
mungen noch verwertbar sind, an Bedürftige zu verteilen.   
In den TAFEL – Verkaufsstellen dürfen alle bedürftigen Perso-
nen, wie z. B. „Empfänger von Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes“ einkaufen. Bei Fragen, ob eine Berech-
tigung vorliegt, wenden Sie sich bitte während der Büroöf-
nungszeiten an uns. Wir beraten Sie gerne.   
Die von uns eingesammelten Lebensmittel- und Kleiderspen-
den werden gegen einen geringen Betrag abgegeben.   

Unsere Öfnungszeiten: 

Bad Krozingen, Bahnhofstraße 4b: 
Büro: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 
Laden: Montag bis Freitag von 15:00 bis 16:00 
Samstag von11:00 bis 12:00 
Kleiderkammer: Montag bis Freitag von 14:30 bis 16:00 
Samstag von 10:00 bis 12:00 
Kleiderspendenabgabe: Montag bis Freitag von 08:00 bis 
12:00 sowie 13:00 bis 16:00 
Samstag von 08:00 bis 12:00   
Breisach, Elsässer Allee 3: 
Laden: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 15:30 
Kleiderkammer: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 16:00  
Staufen, Kapuzinerhof: 
Laden: Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 15:30 
Wir freuen uns auf Sie und helfen Ihnen gern. 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32 und 35 erscheint kein Mitteilungsblatt der Gemeinde Schallstadt.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.


